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Herren Kreisliga Gr. 2

TTC 98 Hain-Gründau II : TSC Freigericht III 
Dienstag, 28.03.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TTC 98 Hain-Gründau II in der Herren Kreisliga 
Gr. 2

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 35:
29 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTC 98 Hain-Gründau II ihr Heimspiel in der Herren
Kreisliga Gr. 2 gegen den TSC Freigericht III. 195 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe
das Doppel Brill / Fischer den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft
profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 20. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten
mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Brill / Fischer versäumten es mit einem 6:11, 11:13, 11:5, 9:11 gegen
Adam / Franke, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Gekämpft bis zum Schluss hatten
anschließend Michel / Schmütz in der Partie gegen Schauss / Scherer, mussten jedoch trotzdem ein
2:3 unterschreiben. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Schäfer-Kopytto /
Hahner die Begegnung mit 1:3 gegen der Rhein / Schürmann abgaben und eine Niederlage
kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nicht so gut lief es für Florian Brill bei seinem 0:3 gegen Thomas Scherer, obwohl Florian
Brill anhand der TTR-Spielstärke als enormer Favorit in die Partie gegangen war. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Oliver Fischer und David Schauss entschieden, das
Oliver Fischer letztendlich gewann. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Marc-Oliver Michel seinem
Gegner Thomas von der Rhein beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Hin und her schaukelte das Match zwischen Daniel Schäfer-Kopytto und Michael
Adam, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Völlig ungefährdet war der Sieg von Matthias
Schmütz gegen Andreas Franke nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 8:11, 11:6, 11:4 in der
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Gekämpft
bis zum Schluss hatte dann Jürgen Hahner in der Begegnung gegen Jens Schürmann. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
98 Hain-Gründau II und des TSC Freigericht III. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte Florian Brill gegen David Schauss zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg
feststand. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 38 Bällen endete und
an Brill ging. Nicht einen Satzgewinn überließ Oliver Fischer seinem Gegner Thomas Scherer beim
in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Mit diesem Sieg
verbesserte Fischer seine Bilanz auf 24:11 in dieser Saison. Mit nur einem Satzverlust ging dann
Marc-Oliver Michel gegen Michael Adam durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Durch diesen Erfolg hat Michel nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz
nun bei 14:13 steht. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. In vier Sätzen
siegte daraufhin Daniel Schäfer-Kopytto gegen Thomas von der Rhein und gab dabei nur einen Satz
her. Durch diesen Sieg liegt Schäfer-Kopytto nun bei einer Saison-Bilanz von 8:14, während der
Rhein nach diesem Einzel eine Statistik von 7:15 zu verbuchen hat. Matthias Schmütz konnte im
Spiel gegen Jens Schürmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Jürgen Hahner letztlich im Repertoire,
um Andreas Franke final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
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Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Recht kurzen Prozess machten indes Brill / Fischer
beim 3:0 mit Schauss / Scherer. Das war ein souveräner Sieg. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
TTC 98 Hain-Gründau II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC 98 Hain-Gründau II am 30.03.2023 gegen
den TSV 03 Niederissigheim erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSC Freigericht III erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:34. Für sie ist
die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC 98 Hain-Gründau II

Doppel: Brill / Fischer 1:1, Michel / Schmütz 0:1, Schäfer-Kopytto / Hahner 0:1 
Einzel: F. Brill 1:1, O. Fischer 2:0, M. Michel 2:0, D. Schäfer-Kopytto 1:1, M. Schmütz 2:0, J. Hahner
0:2 

 TSC Freigericht III
Doppel: Schauss / Scherer 1:1, Adam / Franke 1:0, Rhein / Schürmann 1:0 
Einzel: D. Schauss 0:2, T. Scherer 1:1, M. Adam 1:1, T. Rhein 0:2, J. Schürmann 1:1, A. Franke 1:1


